
A llg em ei ne  G es ch äf ts be di ng un ge n – br es se l do ku m en ta tio n 

1. Geltungsbereich 
1. 1 Die se  all ge me ine n Ge sc hä fts be din gu ng en  ge lte n für  all e ein ma lig en  un d for tla ufe n- 

de n Le ist un ge n vo n »b res se l do ku me nta tio n«  so wie  ihr er Re ch tsn ac hfo lge r im  Ra h- 
me n ihr er ge sa mt en  Ge sc hä fts tät igk eit . Ab we ich en de  Be din gu ng en  so wie  Er gä nz un - 
ge n od er Än de run ge n sin d für  »b res se l do ku me nta tio n«  nu r da nn  ve rbi nd lich , we nn 
die se  sc hri ftli ch  vo n »b res se l do ku me nta tio n«  be stä tig t we rde n. Die se  V ert rag sb e- 
din gu ng en  ge lte n au ch  für  die  Re ch tsn ac hfo lge r de s Ku nd en  un d all e kü nft ige n 
Ge sc hä fts be zie hu ng en , oh ne  da ss  es  ein er be so nd ere n Ein be zie hu ng  be da rf. 

1. 2 Mi t Er tei lun g de s Au ftra ge s au f de r Gr un dla ge  un se res  An ge bo tes , sp äte ste ns  mi t 
de r ers ten  Ina ns pru ch na hm e de r Le ist un ge n vo n »b res se l do ku me nta tio n«  erk en nt 
de r Ku nd e die se  All ge me ine n Ge sc hä fts be din gu ng en  an . En tge ge ns teh en de n 
Be stä tig un ge n de s Ku nd en  un ter  Hin we is au f se ine  eig en en  AG B wir d hie rm it wid er- 
sp roc he n. 

2. Angebot und Annahme 
2. 1 An  die  An ge bo te hä lt sic h »b res se l do ku me nta tio n«  vie r W oc he n ge bu nd en , hie r- 

na ch  sin d sie  un ve rbi nd lich  un d fre ibl eib en d, so we it ke ine  an de ren  sc hri ftli ch en 
Ab red en  ge tro f fen  wu rde n. 

2. 2 Mü nd lich e Ab sp rac he n sin d nu r da nn  ve rbi nd lich , we nn  die se  vo n »b res se l do ku - 
me nta tio n«  sc hri ftli ch  be stä tig t we rde n. 

2. 3 Da s An ge bo t wir d du rch  ein e sc hri ftli ch e Au ftra gs be stä tig un g se ite ns  de s Ku nd en 
ve rbi nd lich  an ge no mm en . Be i for tla ufe nd en  Le ist un ge n ko mm t de r V ert rag  sp äte s- 
ten s mi t de r ers ten  Ina ns pru ch na hm e od er Le ist un g vo n »b res se l do ku me nta tio n« 
zu sta nd e. 

2. 4 Na ch  Be gin n mi t de n au ftra gs ge mä ße n Le ist un ge n ist  ein e Sto rni eru ng  de s Au ftra - 
ge s, gle ich  in we lch em  Um fan g, nic ht me hr mö gli ch . 

3. Leistungsumfang 
3. 1 Be sc ha f fen he it un d Um fan g de r Le ist un ge n vo n »b res se l do ku me nta tio n« , ins be so n- 

de re Le ist un gs da ten  so wie  die  Be sc ha f fen he it vo n Mu ste rn,  V orl ag en  od er En tw ür- 
fen  erg eb en  sic h au s de n Le ist un gs be sc hre ibu ng en  od er au s de m V ert rag  un d sin d 
nu r ve rbi nd lich , we nn  »b res se l do ku me nta tio n«  die s au sd rüc klic h sc hri ftli ch  be stä - 
tig t. 

3. 2 »b res se l do ku me nta tio n«  ist  zu r V era rbe itu ng  de r vo m Ku nd en  ge lie fer ten  Da ten 
(T ex te,  ste he nd e un d be we gte  Bil de r , Tö ne  us w . ) nu r ve rpf lich tet , so we it die se  de n 
An for de run ge n en tsp rec he n, die  sic h au s de n Le ist un gs be sc hre ibu ng en  od er de m 
V ert rag  erg eb en . Ein e inh alt lich e un d rec htl ich e Üb erp rüf un g du rch  »b res se l do ku - 
me nta tio n«  fin de t nic ht sta tt, hie rfü r ist  de r Ku nd e se lbs t ve ran tw ort lich . 

3. 3 Un ab hä ng ig da vo n, ob  die  Ins tal lat ion  als  so lch e vo n »b res se l do ku me nta tio n« 
erb rac ht wir d, ist  »b res se l do ku me nta tio n«  nic ht ve rpf lich tet , die  ve rtra gs ge - 
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ge ns tän dli ch e So ftw are  de r be im  Ku nd en  be ste he nd en  So ftw are  an zu pa ss en  od er 
die  Fu nk tio ns fäh igk eit  de r be im  Ku nd en  be rei ts ins tal lie rte n So ftw are  sic he rzu ste l- 
len , so we it nic ht au sd rüc klic h sc hri ftli ch  etw as  an de res  ve rei nb art  wu rde . Die s gil t 
au ch  da nn , we nn  die  be rei ts be im  Ku nd en  vo rha nd en e So ftw are  vo n »b res se l do ku - 
me nta tio n«  be zo ge n wu rde . 

3. 4 W eit ere  be gle ite nd e od er zu sä tzl ich e Le ist un ge n vo n »b res se l do ku me nta tio n« , 
au ch  die  Be nu tze rei nfü hru ng  un d Äh nli ch es , sin d nu r da nn  V ert rag sin ha lt, we nn 
die s au sd rüc klic h zw isc he n de n Pa rte ien  sc hri ftli ch  ve rei nb art  wo rde n ist . 

3. 5 Be i de r Re gis trie run g vo n Int ern et- Do ma ins  wir d »b res se l do ku me nta tio n«  im  V er- 
hä ltn is zw isc he n de m Ku nd en  un d de r DE NI C,  de m Int erN IC  od er ein er an de ren 
Or ga nis ati on  zu r Do ma in- V erg ab e led igl ich  als  V erm ittl er tät ig. 

3. 6 Be i ein er un ve rm eid lich en  Ko ste ne rhö hu ng  im  Ha us e vo n »b res se l do ku me nta tio n« , 
ist  »b res se l do ku me nta tio n«  be rec hti gt,  na ch  sc hri ftli ch er Inf orm ati on  de s Ku nd en 
be i Da ue rsc hu ldv erh ält nis se n ein e Ko ste na np as su ng  de r Pa us ch ale  be gin ne nd  mi t 
de m ko mm en de n Mo na t se it Zu ga ng  de r Inf orm ati on  an  de n Ku nd en  vo rzu ne hm en . 

3. 7 Fü r de n Fa ll, da ss  de r Ku nd e Le ist un ge n be i »b res se l do ku me nta tio n«  ab fra gt,  die 
üb er die  ve rtra gli ch  ge sc hu lde ten  hin au sg eh en , rec hn et »b res se l do ku me nta tio n« 
die se  zu sä tzl ich en  Le ist un ge n mi t € 40 ,00  ne tto  pro  Stu nd e ab , so llte  nic ht im  Ein - 
ze lfa ll etw as  an de res  ve rei nb art  wo rde n se in. 

4. Leistungsfristen, T ermine, Bindungsfristen 
4. 1 Zu ge sa gte  Lie fer - un d Fe rtig un gs fris ten  un d -te rm ine  sin d un ve rbi nd lich , so lan ge 

»b res se l do ku me nta tio n«  sie  nic ht sc hri ftli ch  be stä tig t ha t. 
4. 2 Fü r de n Fa ll, da ss  »b res se l do ku me nta tio n«  die  Nic hte inh alt un g ve rbi nd lich  zu ge - 

sa gte r Fri ste n un d T erm ine  zu  ve rtre ten  ha t, ist  de r Ku nd e be rec hti gt,  ein e V erz ug s- 
en tsc hä dig un g in Hö he  vo n 1 % für  jed e vo lle nd ete  W oc he  de s V erz ug es , ins ge - 
sa mt  jed oc h hö ch ste ns  4 % de s Re ch nu ng sw ert es  de r vo m V erz ug  be tro f fen en  Le is- 
tun g vo n »b res se l do ku me nta tio n«  zu  for de rn.  Da rüb er hin au sg eh en de  An sp rüc he 
sin d au sg es ch los se n, so we it de r V erz ug  nic ht au f gro be r Fa hrl äs sig ke it od er au f V or- 
sa tz vo n Mi tar be ite rn vo n »b res se l do ku me nta tio n«  be ruh t. 

4. 3 Ein e Ha ftu ng  vo n »b res se l do ku me nta tio n«  für  V erz ug sfo lge n ist  da nn  au sg es ch los - 
se n, we nn  de n Ku nd en  da s V ers ch uld en  für  die  ein ge tre ten e V erz ög eru ng  trif ft. 

5. Preise, Zahlungsbedingungen, Fälligkeit 
5. 1 Ein ze lau fträ ge  au f Pr oje ktb as is we rde n je na ch  Sc hw ier igk eit sg rad  de r Pr ob lem lö- 

su ng  un d de s erf ord erl ich en  Pe rso na l- un d Ze ita ufw an de s au f de r Ba sis  de r jew eil s 
ak tue lle n Stu nd en - un d T ag es ve rre ch nu ng ss ätz e vo n »b res se l do ku me nta tio n«  od er 
na ch  ein ze lne n pa us ch ale n An ge bo ten  be rec hn et. 

5. 2 Fre md lei stu ng en  we rde n un ter  V orl ag e de r Fre md rec hn un ge n mi t de r na ch  de r 
jew eil ige n gü ltig en  Pr eis list e vo n »b res se l do ku me nta tio n«  no rm ier ten  Pr ov isio n für 
Le ist un ge n de r Fa ch ab tei lun ge n so wie  für  die  Üb ern ah me  de s Za hlu ng sd ien ste s 
we ite rbe rec hn et (H an dli ng ko ste n).  »b res se l do ku me nta tio n«  ist  au ch  be rec hti gt,  die 
Ha nd lin gk os ten  na ch  Ze ita ufw an d de m Ku nd en  zu  be rec hn en , we nn  sic h die s für 
de n Ku nd en  gü ns tig er da rst ell t un d nic hts  an de res  ve rtra gli ch  ve rei nb art  wu rde , ins - 
be so nd ere  nic ht die  V err ec hn un g mi t de m pa us ch ale n Gr un dh on ora r . 
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5. 3 Au sla ge n we rde n ge ge n V orl ag e en tsp rec he nd er Na ch we ise  de m Ku nd en  be rec h- 
ne t, we nn  die se  Ko ste n nic ht be rei ts ve rtra gs ge mä ß in de r Pa us ch ale  en tha lte n 
sin d. V on  de n Au sla ge n we rde n u.a . um fas st tec hn isc he  Ko ste n für  V erv iel fäl tig un - 
ge n/K op ien , Po rto , T ele fon -, T ele fax - un d On lin eg eb üh ren , T ran sp ort ko ste n, Ko ste n 
für  no tw en dig e Bo ten fah rte n, T ax i- un d Fa hrt ko ste n so wie  Sp es en  für  no tw en dig e 
Re ise n. 

5. 4 All e Re ch nu ng en  sin d inn erh alb  vo n 14  T ag en  na ch  Ein ga ng  be im  Ku nd en  oh ne 
Ab zu g so for t zu  za hle n. Als  zu ge ga ng en  üb er de n Po stw eg  gil t ein e Re ch nu ng  am 
2. T ag e na ch  Ab se nd un g be i »b res se l do ku me nta tio n« . Als  zu ge ga ng en  üb er de n 
ele ktr on isc he n W eg  pe r E- Ma il gil t ein e Re ch nu ng  am  2. T ag e na ch  Ab se nd un g be i 

»b res se l do ku me nta tio n« , so fer n de r Ku nd e ein er Re ch nu ng  pe r E- Ma il zu ge sti mm t 
ha t. 

5. 5 Ein e Za hlu ng  gil t ers t da nn  als  erf olg t, we nn  »b res se l do ku me nta tio n«  üb er de n 
Be tra g ve rfü ge n ka nn , im  Fa lle  vo n Sc he ck s, so ba ld de r Sc he ck  vo rbe ha ltlo s gu tge - 
sc hri eb en  wo rde n ist , be i La sts ch rift ve rfa hre n mi t Gu tsc hri ft au f ein em  Ko nto  vo n 

»b res se l do ku me nta tio n« . Die  ge ne hm igt e En tge ge nn ah me  vo n W ec hs eln  ist  ke ine 
Stu nd un g, so fer n nic ht au sd rüc klic h sc hri ftli ch  etw as  an de res  ve rei nb art  wu rde . 

5. 6 »b res se l do ku me nta tio n«  ist  be rec hti gt,  Za hlu ng en  zu nä ch st mi t ält ere n of fen en 
Po ste n de s Ku nd en  zu  ve rre ch ne n, gle ich gü ltig  au s we lch em  Re ch tsg run d die se 
be ste he n. Sin d be rei ts Ko ste n un d Zin se n en tst an de n, ist  »b res se l do ku me nta tio n« 
be rec hti gt,  die  Za hlu ng en  zu nä ch st mi t de n Ko ste n, da nn  mi t de n Zin se n un d zu let zt 
mi t de r Ha up tle ist un g zu  ve rre ch ne n. 

5. 7 W erd en  »b res se l do ku me nta tio n«  Um stä nd e be ka nn t, die  die  Kr ed itw ürd igk eit  de s 
Ku nd en  in Fra ge  ste lle n, so  ist  »b res se l do ku me nta tio n«  be rec hti gt,  die  ge sa mt e 
Re sts ch uld  so for t fäl lig  zu  ste lle n so wie  V ora us za hlu ng en  un d Sic he rhe its lei stu ng en 
zu  ve rla ng en . 

5. 8 All e Le ist un ge n, die  vo n »b res se l do ku me nta tio n«  ve rtra gs ge mä ß zu r V erf üg un g 
ge ste llt we rde n, sin d un ab hä ng ig da vo n zu  be za hle n, ob  de r Ku nd e sie  nu tzt . Ein e 
Rü ck ers tat tun g od er Mi nd eru ng  de r Za hlu ng sv erp flic htu ng en  au fgr un d feh len de r 
Ina ns pru ch na hm e ist  au sg es ch los se n. 

5. 9 Im  V erz ug sfa lle  ist  »b res se l do ku me nta tio n«  be rec hti gt,  5 % üb er de m Ba sis zin ss atz 
na ch  § 28 8 BG B be i Ka ufl eu ten  un d 3 % Zin se n üb er de m Ba sis zin ss atz  be i V er- 
bra uc he rkä ufe n zu  ve rla ng en , es  se i de nn , »b res se l do ku me nta tio n«  we ist  im  Ein - 
ze lfa ll ein e hö he re Zin sla st au s ein em  an de ren  Re ch tsg run d na ch . Die s gil t au ch  im 
Ev en tua lfa ll ein er Stu nd un g de r Za hlu ng . 

5. 10 Bis  zu r vo llst än dig en  Za hlu ng  ble ibe n all e Re ch te,  ins be so nd ere  die  au ss ch lie ßli - 
ch en  Nu tzu ng sre ch te an  Ur he be rre ch ten  so wie  da s Eig en tum  un d die  au ss ch lie ßli - 
ch en  V erf üg un gs rec hte  an  Da ten , Un ter lag en , T ex ten  so wie  ste he nd en  un d be we g- 
ten  Bil de rn un d Tö ne n, we lch e im  Ra hm en  de r Tä tig ke it vo n »b res se l do ku me nta - 
tio n«  en tw ick elt  wu rde n, be i »b res se l do ku me nta tio n« . Mi t de r en dg ült ige n Be za h- 
lun g all er of fen en  Re ch nu ng en  ge he n die  V erf üg un gs rec hte  vo llst än dig  au f de n Ku n- 
de n üb er . 
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6. Kündigung, Kündigung aus wichtigem Grunde 
6. 1 Die  V ert räg e we rde n in de r Re ge l pro jek tge bu nd en  ge sc hlo ss en . Ein e ord en tlic he 

Kü nd igu ng  ist  na ch  Au ftra gs ert eil un g nic ht me hr mö gli ch . 
6. 2 Ein e Kü nd igu ng  au s wic hti ge m Gr un de  ble ibt  un be rüh rt. Ein  wic hti ge r Gr un d lie gt 

ins be so nd ere  da nn  vo r , we nn  die  an de re Pa rte i vo rsä tzl ich  od er gro b fah rlä ss ig 
ge ge n we se ntl ich e V ert rag sp flic hte n ve rst öß t od er da s V ert rau en sv erh ält nis  zw i- 
sc he n de n Pa rte ien  de rar t na ch ha ltig  ge stö rt ist , da ss  ein e we ite re Zu sa mm en arb eit 
nic ht me hr zu mu tba r ist . 

7. Gewährleistung 
7. 1 »b res se l do ku me nta tio n«  inf orm ier t de n Ku nd en , so ba ld die  Le ist un ge n zu r V erf ü- 

gu ng  ste he n. De r Ku nd e ist  ve rpf lich tet , die  Le ist un ge n vo n »b res se l do ku me nta - 
tio n«  un ve rzü gli ch  zu  un ter su ch en  un d erk en nb are  Mä ng el dir ek t, sp äte ste ns  inn er- 
ha lb vo n 10  T ag en  na ch  Er ha lt de r W are  sc hri ftli ch  an zu ze ige n. Be i erk en nb are n 
Mä ng eln  gil t die  Le ist un g au ch  oh ne  au sd rüc klic he  Er klä run g de s Ku nd en  als  ma n- 
ge lfre i ab ge no mm en , we nn  inn erh alb  die se r Fri st ein e Mä ng elr üg e nic ht erf olg t. 

7. 2 De r Ku nd e ha t ev en tue ll au ftre ten de  Mä ng el ste ts au ss ag ek räf tig  sc hri ftli ch  zu  do ku - 
me nti ere n, ins be so nd ere  du rch  Pr oto ko llie run g an ge ze igt er Fe hle rm eld un ge n un d 
ge ge be ne nfa lls – so we it mö gli ch  – Üb erl as su ng  ein er Pr ob lem an aly se /ei ne s Pr ob e- 
ex em pla rs. 

7. 3 Be i fris tge mä ße r un d be rec hti gte r Mä ng elr üg e ist  »b res se l do ku me nta tio n«  zu r 
Na ch be ss eru ng  od er zu r Er sa tzl ief eru ng  inn erh alb  an ge me ss en er Ze it be rec hti gt. 
De r Ku nd e ha t »b res se l do ku me nta tio n«  be i ein er mö gli ch en  Mä ng elb es eit igu ng 
na ch  Kr äft en  zu  un ter stü tze n. 

7. 4 Un we se ntl ich e od er kle ine  Mä ng el,  die  du rch  die  Eig en art  de r Le ist un g be din gt sin d 
od er un we se ntl ich e Ab we ich un ge n vo n de r ve rei nb art en  Be sc ha f fen he it be grü nd en 
ke ine n Sa ch ma ng el,  so fer n die  T au gli ch ke it de r Le ist un g hie rvo n nic ht od er nu r 
un erh eb lich  be ein trä ch tig t wir d. 

7. 5 Fe hle r , die  du rch  äu ße re Ein flü ss e, Be die nu ng sfe hle r od er nic ht vo n »b res se l do ku - 
me nta tio n«  du rch ge füh rte  Än de run ge n, Er gä nz un ge n od er so ns tig en  Ma nip ula tio - 
ne n en tst eh en , sin d vo n de r Ge wä hrl eis tun g au sg es ch los se n. 

7. 6 Sa ch mä ng ela ns prü ch e ve rjä hre n in ein em  Ja hr be i Er we rb du rch  Un ter ne hm er , im 
Üb rig en  in zw ei Ja hre n, so we it da s Ge se tz ke ine  län ge ren  Fri ste n vo rsi eh t od er ein e 
V erl etz un g de s Le be ns , de s Kö rpe rs od er de r Ge su nd he it ge ge be n ist  od er ein e vo r- 
sä tzl ich e od er gro b fah rlä ss ige  Pfl ich tve rle tzu ng  bz w . ein  arg list ige s V ers ch we ige n 
ein es  Ma ng els  vo rlie gt.  Die  ge se tzl ich en  Re ge lun ge n üb er Ab lau fhe mm un g, He m- 
mu ng  un d Ne ub eg inn  de r Fri st ble ibe n un be rüh rt. 

7. 7 Hä lt de r Ku nd e we ge n ein es  ge rüg ten  Ma ng els  Za hlu ng en  zu rüc k, mü ss en  die se  in 
an ge me ss en em  V erh ält nis  zu  de m au fge tre ten en  Sa ch ma ng el ste he n. Da s Zu rüc k- 
be ha ltu ng sre ch t be ste ht nu r , we nn  de r Ma ng el ge rüg t wu rde  un d üb er da s Rü ge - 
rec ht ke in Zw eif el be ste ht. 

7. 8 En tst an de ne  Au fw en du ng en , ins be so nd ere  so lch e, die  im  Zu sa mm en ha ng  mi t de r 
Ur sa ch en erm ittl un g un d Stö run gs - od er Sc ha de ns be se itig un g für  zu  Un rec ht 
erf olg te Mä ng elr üg en  od er für  Sc hä de n en tst eh en , die  im  V era ntw ort un gs be rei ch 
de s Ku nd en  lie ge n, ha t de r Ku nd e »b res se l do ku me nta tio n«  zu  ers etz en . 

Seite 4 von 9 



8. Aufrechnung, Zurückbehaltung 
8. 1 Ein e Au fre ch nu ng  ge ge nü be r Fo rde run ge n vo n »b res se l do ku me nta tio n«  ist  nu r 

mö gli ch  mi t un be str itte ne n od er rec hts krä ftig  fes tge ste llte n Fo rde run ge n. 
8. 2 Zu rüc kb eh alt un gs rec hte  ste he n de m Ku nd en  nu r we ge n Fo rde run ge n au s de m ein - 

ze lne n, ko nk ret en  V ert rag sv erh ält nis  zu . 

9. Mitwirkungspflichten und Obliegenheiten des Kunden 
9. 1 De r Ku nd e ist  ve rpf lich tet , »b res se l do ku me nta tio n«  un ve rzü gli ch  üb er V erä nd eru n- 

ge n de r be i V ert rag ss ch lus s ma ßg eb lich en  V erh ält nis se  zu  inf orm ier en , ins be so n- 
de re üb er die  Re ch tss tel lun g se ine r Pe rso n, die  Ge se llsc ha fts ve rhä ltn iss e, die  tec h- 
nis ch en  V ora us se tzu ng en  im  Ra hm en  de r Nu tzu ng  de r Die ns tle ist un ge n vo n »b res - 
se l do ku me nta tio n« , ab er au ch  un d ins be so nd ere  be tre f fen d all er Inf orm ati on en , 
we lch e die  Bo nit ät de s Ku nd en  be tre f fen  kö nn en . 

9. 2 De r Ku nd e ve rpf lich tet  sic h, die  vo n »b res se l do ku me nta tio n«  erh alt en en  Pa ss wö r- 
ter  str en g ge he im  zu  ha lte n un d »b res se l do ku me nta tio n«  un ve rzü gli ch  zu  inf orm ie- 
ren , so ba ld die se r da vo n Ke nn tni s erl an gt,  da ss  un be fug ten  Dr itte n da s Pa ss wo rt 
be ka nn t ist . 

9. 3 So llte n inf olg e V ers ch uld en s de s Ku nd en  Dr itte  du rch  Mi ss bra uc h de r Pa ss wö rte r 
Le ist un ge n vo n »b res se l do ku me nta tio n«  nu tze n, ha fte t de r Ku nd e ge ge nü be r 

»b res se l do ku me nta tio n«  au f Nu tzu ng se ntg elt  un d Sc ha de ns ers atz . 

10. V erschwiegenheitspflicht, Datenschutz 
10 .1 So we it ke ine  ab we ich en de  sc hri ftli ch e V ere inb aru ng  vo rlie gt,  ge lte n all e an  »b res se l 

do ku me nta tio n«  im  Ra hm en  de r ve rtra gli ch en  Tä tig ke it üb erl as se ne n Inf orm ati on en 
als  nic ht ve rtra uli ch . 

10 .2 De r Ku nd e wir d hie rm it ge m.  §§  3, 4 BD SG  un d § 3 TD DS G be leh rt, da ss  se ine 
Da ten  im  Ra hm en  die se s V ert rag es  ge sp eic he rt un d ve rar be ite t un d – fal ls für  die 
Au ftra gs err fül lun g no tw en dig  – an  Dr itte  we ite rge lei tet  we rde n. 

10 .3 Du rch  die  Un ter ze ich nu ng  de s V ert rag es  wil lig t de r Ku nd e in die se m Um fan g un d im 
Ra hm en  so ns tig er na tio na ler  un d int ern ati on ale r V ors ch rift en  zu m Da ten sc hu tz in 
die  Da ten ve rar be itu ng  un d -w eit erl eit un g im  Ra hm en  de r V ert rag sd urc hfü hru ng 
du rch  »b res se l do ku me nta tio n«  ein . De r Ku nd e wir d au sd rüc klic h au f se in Re ch t 
de s jed erz eit ige n Wi de rru fs de r Ein wil lig un g mi t Wi rku ng  für  die  Zu ku nft  hin ge wie - 
se n, § 3 Ab s. 6 TD DS G. 

10 .4 De r Ku nd e se ine rse its  ist  ve rpf lich tet , die  da ten sc hu tzr ec htl ich en  Be sti mm un ge n zu 
be ac hte n. Er  da rf sic h üb er die  Die ns te od er au fgr un d de r Die ns tle ist un ge n vo n 

»b res se l do ku me nta tio n«  ke ine  für  ihn  nic ht be sti mm te Da ten  be sc ha f fen  od er die se 
ve rän de rn. 

10 .5 De r Ku nd e ist  ve rpf lich tet , all e Ge sc hä fts - un d Be trie bs ge he im nis se  so wie  Int ern a, 
ins be so nd ere  Ein ze lhe ite n au s de m mi t »b res se l do ku me nta tio n«  ab ge sc hlo ss en en 
V ert rag  str en g ge he im  zu  ha lte n. Etw aig er du rch  ein en  V ers toß  ge ge n die  V ers - 
ch wie ge nh eit sp flic ht »b res se l do ku me nta tio n«  en tst eh en de r Sc ha de n ist  vo m Ku n- 
de n zu  tra ge n. 
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1 1. Urheber- und Leistungsschutzrechte, Markenrechte 
1 1. 1 So we it be i »b res se l do ku me nta tio n«  od er be i vo n »b res se l do ku me nta tio n«  be au f- 

tra gte n Dr itte n im  Ra hm en  de r Tä tig ke it Ur he be r-, Le ist un gs sc hu tz-  un d / od er V er- 
we rtu ng sre ch te en tst eh en , üb ert räg t »b res se l do ku me nta tio n«  all e für  die  Er bri n- 
gu ng  de r ve rei nb art en  Le ist un ge n erf ord erl ich en  Nu tzu ng sre ch te ers t na ch  vo llst än - 
dig er Za hlu ng  all er of fen en  Re ch nu ng en  au f de n Ku nd en , Zif fer  5.1 0 gil t en tsp re- 
ch en d. 

1 1. 2 W en n sic h »b res se l do ku me nta tio n«  zu r V ert rag se rfü llu ng  dri tte n Pe rso ne n be die nt, 
ist  »b res se l do ku me nta tio n«  ve rpf lich tet , zu vo r die  Nu tzu ng sre ch te an  etw aig en 
Ur he be rre ch ten  für  die  Tä tig ke it de r Dr itte n zu  erw erb en  un d au f de n Ku nd en  au f 
de r Gr un dla ge  de r vo rst eh en de n V ere inb aru ng  au f Ko ste n de s Ku nd en  zu  üb ert ra- 
ge n. An sp rüc he  Dr itte r au f be so nd ere  V erg ütu ng en  zu r Ab ge ltu ng  vo n Ur he be r- un d 
Le ist un gs sc hu tzr ec hte n so wie  de s Re ch ts am  eig en en  Bil d, ge he n zu  La ste n de s 
Ku nd en . »b res se l do ku me nta tio n«  wir d in all en  Fä lle n, in de ne n ein  de rar tig er 
An sp ruc h ein es  Dr itte n erk en nb ar wir d, rec htz eit ig vo r de r V erw en du ng  de s hie rvo n 
be tro f fen en  Ma ter ial s de m Ku nd en  Ke nn tni s ge be n. 

1 1. 3 De r Ku nd e da rf Ur he be rre ch tsv erm erk e vo n »b res se l do ku me nta tio n«  nic ht ve rän - 
de rn od er en tfe rne n. De r Ku nd e ist  au ch  nic ht be rec hti gt,  W eit ere ntw ick lun ge n 
(U pd ate s od er Up gra de s) od er Be arb eit un ge n gle ich  we lch er Ar t vo rzu ne hm en  oh ne 
Rü ck sp rac he  mi t »b res se l do ku me nta tio n« . Etw as  an de res  gil t da nn , we nn  de r 
Ku nd e sic h die  um fas se nd en  Nu tzu ng sre ch te ha t ein räu me n las se n. 

1 1. 4 Etw aig e »b res se l do ku me nta tio n«  be ka nn te Be sc hrä nk un ge n vo n Nu tzu ng sre ch ten 
wir d »b res se l do ku me nta tio n«  de m Ku nd en  um ge he nd  mi tte ile n. Ins be so nd ere  wir d 

»b res se l do ku me nta tio n«  üb er be ste he nd e GE MA -R ec hte  od er so lch e an de rer  V er- 
we rtu ng sg es ell sc ha fte n de n Ku nd en  au fkl äre n. 

1 1. 5 Ur he be r- un d Nu tzu ng sre ch te für  die  vo m Ku nd en  ab ge leh nte n od er nic ht au sg e- 
füh rte n En tw ürf e ble ibe n be i »b res se l do ku me nta tio n« . 

1 1. 6 Be i T ex ten , wie  z.  B. Pr es se mi tte ilu ng en  ve rbl eib en  all e Nu tzu ng sre ch te an  etw ai- 
ge n Ur he be rre ch ten  be i »b res se l do ku me nta tio n« . De r Ku nd e ist  na ch  vo llst än dig er 
Re ch nu ng sb eg lei ch un g be rec hti gt,  die  T ex te zu  üb era rbe ite n. »b res se l do ku me nta - 
tio n«  ist  jed oc h nu r an  die  de m Ku nd en  üb erl as se ne n T ex te inh alt lich  ge bu nd en  un d 
ha fte t nu r für  de ren  Inh alt e. 

12. Haftung von »bressel dokumentation«, Schadenersatz 
12 .1 »b res se l do ku me nta tio n«  üb ern im mt  ke ine  Ga ran tie  da für , da ss  die  Pr ov ide rle ist un - 

ge n für  ein en  be sti mm ten  Die ns t, od er ein e be sti mm te So ftw are  ge eig ne t od er pe r- 
ma ne nt ve rfü gb ar sin d. Die s ob lie gt de m jew eil ige n Pr ov ide r se lbs t. 

12 .2 »b res se l do ku me nta tio n«  üb ern im mt  au ch  ke ine  Ha ftu ng  für  Sc hä de n od er Fo lge - 
sc hä de n, die  dir ek t od er ind ire kt du rch  de n jew eil ige n Pr ov ide r ve rur sa ch t wu rde n 
od er für  Stö run ge n inn erh alb  de s Int ern ets . 

12 .3 »b res se l do ku me nta tio n«  üb ern im mt  ke ine  Ha ftu ng  be i Un fäl len , Sa ch sc hä de n od er 
Sc hä de n so ns tig er Ar t, die  du rch  Mä ng el in de r vo m Ku nd en  od er Dr itte n üb erl as se - 
ne n Do ku me nta tio n (z.  B.  Be trie bs an lei tun ge n) en tst eh en , für  die  Inh alt e de r zu 
ers tel len de n Ma ter ial ien  (z.  B.  Inh alt s-/ T ex tfe hle r du rch  feh ler ha fte  V orl ag en ), so we it 
die se  vo m Ku nd en  od er Dr itte n ge lie fer t we rde n od er Sc hä de n, die  au f feh ler ha fte s 
od er un vo llst än dig es  Ma ter ial  vo n an de ren  Die ns tle ist ern  (z.  B.  Ab bil du ng se rst el- 
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lun g/L ay ou tvo rla ge n),  ins be so nd ere  au f fal sc he  He rst ell eri nfo rm ati on en  zu rüc kg e- 
he n. 

12 .4 Ein e Ha ftu ng  ist  au ch  au sg es ch los se n für  Sc hä de n, die  au s de r Nu tzu ng  od er de m 
Ge bra uc h de r vo n Zu lie fer ern  ge ste llte n So ftw are  od er üb er da s Int ern et he run ter ge - 
lad en er So ftw are  res ult ier en . 

12 .5 Ins be so nd ere  ha fte t »b res se l do ku me nta tio n«  nic ht für  fre md e Inh alt e vo n Int ern et- 
se ite n, die  im  Ra hm en  de r Le ist un gs erb rin gu ng  vo n »b res se l do ku me nta tio n«  vo n 
Dr itte n üb ern om me n wu rde n. »b res se l do ku me nta tio n«  ist  au ch  nic ht ve rpf lich tet , 
die  ve rtra gs ge mä ß zu  be arb eit en de n Inh alt e rec htl ich  prü fen  zu  las se n. Ein e Ha f- 
tun g vo n »b res se l do ku me nta tio n«  ist  ins be so nd ere  au ch  da nn  au sg es ch los se n, 
we nn  vo r de m Hin ter gru nd  de r Re ch tsp rec hu ng  du rch  ein e V erl ink un g ein e V era nt- 
wo rtli ch ke it für  de n Inh alt  de r du rch  de n Lin k ve rbu nd en en  Se ite n an ge no mm en  wir d 
od er wü rde . 

12 .6 »b res se l do ku me nta tio n«  ha fte t nic ht für  die  V oll stä nd igk eit , Ric hti gk eit  un d Ak tua li- 
tät  de r üb er se ine  Die ns te üb erm itte lte n Inf orm ati on en . 

12 .8 Eb en so we nig  ha fte t »b res se l do ku me nta tio n«  da für , da ss  die  Inf orm ati on en  un d 
Da ten  fre i vo n Re ch ten  Dr itte r sin d od er de r Ab se nd er od er de r Em pfä ng er sie  rec ht- 
mä ßig  be ha nd elt  od er we ite rve rar be ite t. 

12 .9 T ritt  ein  Sc ha de ne rei gn is im  Ma ch tbe rei ch  ein es  Dr itte n (N etz be tre ibe r , Zu lie fer er 
etc .) ein , so  ha fte t »b res se l do ku me nta tio n«  nu r in de m Um fan g, in de m de r Dr itte 

»b res se l do ku me nta tio n«  ge ge nü be r ha fte t. 
12 .1 0 Lie fer - un d Le ist un gs ve rzö ge run ge n au fgr un d hö he rer  Ge wa lt un d vo n Er eig nis se n, 

die  au ße rha lb de s Ein flu ss be rei ch es  vo n »b res se l do ku me nta tio n«  lie ge n un d die 
Le ist un g we se ntl ich  ers ch we ren  od er un mö gli ch  ma ch en , wie  z. B. Str eik , Au ss pe r- 
run g, be hö rdl ich e An ord nu ng en , Au sfä lle  od er Stö run ge n im  Be rei ch  de r Be tre ibe r 
de r ph ys ika lisc he n Ne tze , ha t »b res se l do ku me nta tio n«  au ch  be i ve rbi nd lich  ve rei n- 
ba rte n Fri ste n nic ht zu  ve rtre ten . De rar tig e Um stä nd e be rec hti ge n »b res se l do ku - 
me nta tio n« , die  Le ist un g um  die  Da ue r de r Be hin de run g zu zü gli ch  ein er an ge me s- 
se ne n An lau fze it hin au sz us ch ieb en  od er we ge n de s no ch  nic ht erf üll ten  T eil s ga nz 
od er tei lwe ise  vo m V ert rag  zu rüc kz utr ete n. 

12 .1 1 Fü r Sc hä de n ha fte t »b res se l do ku me nta tio n«  nu r da nn , we nn  »b res se l do ku me nta - 
tio n«  od er ein er ihr er Er fül lun gs ge hil fen  ein e we se ntl ich e V ert rag sp flic ht (K ard ina l- 
pfl ich t) in ein er de n V ert rag sz we ck  ge fäh rde nd en  W eis e ve rle tzt  ha t od er de r Sc ha - 
de n au f gro be  Fa hrl äs sig ke it od er V ors atz  vo n »b res se l do ku me nta tio n«  od er ein er 
ihr er Er fül lun gs ge hil fen  zu rüc kz ufü hre n ist . Er fol gt die  sc hu ldh aft e V erl etz un g ein er 
we se ntl ich en  V ert rag sp flic ht (K ard ina lpf lich t) nic ht gro b fah rlä ss ig od er vo rsä tzl ich , 
so  ist  die  Ha ftu ng  vo n »b res se l do ku me nta tio n«  au f so lch e typ isc he n Sc hä de n 
be gre nz t, die  für  »b res se l do ku me nta tio n«  zu m Ze itp un kt de s V ert rag ss ch lus se s ve r- 
nü nft ige rw eis e vo rau ss eh ba r wa ren . Sc ha de ne rsa tza ns prü ch e de s Ku nd en  we ge n 
V erz ug es  od er an sta tt ein er Le ist un g, die  üb er 5 % de s Ne tto au ftra gs we rte s hin au s- 
ge he n, sin d au ch  im  Fa lle  ein er Na ch fris tse tzu ng  du rch  de n Ku nd en  au sg es ch los - 
se n, es  se i de nn , es  lie gt V ors atz  od er gro be  Fa hrl äs sig ke it vo r . 

12 .1 2 »b res se l do ku me nta tio n«  ha fte t für  Be rat un g nu r , so we it die  Fra ge ste llu ng  de n 
Inh alt  de s jew eil ige n An ge bo ts be tro f fen  ha t. 

12 .1 3 Sc ha de ne rsa tza ns prü ch e au s Un mö gli ch ke it, po sit ive r V ert rag sv erl etz un g, V ers ch ul- 
de n be i V ert rag ss ch lus s un d un erl au bte r Ha nd lun g sin d so wo hl ge ge nü be r »b res se l 
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do ku me nta tio n«  als  au ch  ge ge nü be r de n Er fül lun gs - un d V err ich tun gs ge hil fen  vo n 
»b res se l do ku me nta tio n«  au sg es ch los se n, so we it nic ht vo rsä tzl ich es  od er gro b fah r- 
läs sig es  Ha nd eln  vo rlie gt. 

12 .1 4 Die  Ha ftu ng  für  sc hri ftli ch  vo n »b res se l do ku me nta tio n«  zu ge sic he rte  Eig en sc ha fte n 
ble ibt  un be rüh rt. 

12 .1 5 W eb -H os tin g-L eis tun ge n we rde n nic ht vo n »b res se l do ku me nta tio n«  du rch ge füh rt, 
so nd ern  we ite rge ge be n an  dri tte , vo m V ert rag sp art ne r zu  be ne nn en de  Fir me n. 

»b res se l do ku me nta tio n«  ha fte t da he r nic ht für  An sp rüc he  gle ich  we lch er Ar t, die  au f 
die  W eb -H os tin g-L eis tun ge n zu rüc kz ufü hre n sin d, ins be so nd ere  nic ht für  Fo rde run - 
ge n au fgr un d ma ng elh aft er Le ist un ge n; die  V era ntw ort lich ke it hie rfü r lie gt all ein  be i 
be im  be tre f fen de n Int ern et Se rvi ce  Pr ov ide r (IS P) .Es  ge lte n die  all ge me ine n 
Ge sc hä fts be din gu ng en  de s vo m Ku nd en  ge wä hlt en  ISP . 

13. Haftung des Kunden 
13 .1 De r Ku nd e ve rsi ch ert , Inh ab er de r au ss ch lie ßli ch en  V erw ert un gs rec hte  an  de n vo n 

ihm  ge lie fer ten  Da ten  (T ex t, ste he nd e un d be we gte  Bil de r , Tö ne ) zu  se in un d die 
Be rec hti gu ng  zu  ha be n, die se  Re ch te au ch  an  Dr itte  we ite r zu  üb ert rag en . W eit erh in 
ve rsi ch ert  de r Ku nd e, da ss  du rch  die se n V ert rag  Ur he be r-, Le ist un gs sc hu tzr ec hte - 
un d Re ch te Dr itte r na ch  de m Bu nd es da ten sc hu tzg es etz  nic ht ve rle tzt  we rde n. 

13 .2 De r Ku nd e ha fte t für  all e Sc hä de n un d Fo rde run ge n, die  sic h au s ein em  V ers toß 
ge ge n die  un ter  13 .1 ge na nn ten  V ers ich eru ng en  erg eb en  un d ste llt »b res se l do ku - 
me nta tio n«  mi t V ert rag sa bs ch lus s im  Inn en ve rhä ltn is fre i. So we it Dr itte  ge ge n »b res - 
se l do ku me nta tio n«  An sp rüc he  ge lte nd  ma ch en , ist  »b res se l do ku me nta tio n«  ve r- 
pfl ich tet , de n Ku nd en  hie rvo n un ve rzü gli ch  in Ke nn tni s zu  se tze n. 

13 .3 De r Ku nd e ve rsi ch ert  im  Üb rig en , da ss  er zu r Üb ert rag un g all er Re ch te be fug t ist , 
die  zu r He rst ell un g de s V ert rag sg eg en sta nd es  od er zu r Er bri ng un g de r Die ns tle is- 
tun ge n au f Se ite n vo n »b res se l do ku me nta tio n«  erf ord erl ich  sin d. 

13 .4 So we it de r Ku nd e da mi t Liz en zg eb er ist  od er wir d, ve rsi ch ert  er , da ss  vo n ihm 
be zü gli ch  de s V ert rag sg eg en sta nd es  ge ge nü be r nie ma nd em  ein e no ch  for tw irk en de 
V ere inb aru ng  ge tro f fen  ist  un d wir d, de rzu fol ge  V erw ert un gs rec hte  un d Be fug nis se 
de r na ch  die se m V ert rag  zu  ge wä hre nd en  Ar t au tom ati sc h erl ös ch en  od er vo n ihm 
an  ein en  Dr itte n fal len . 

13 .5 De r Ku nd e ha fte t für  all e Sc hä de n, die  »b res se l do ku me nta tio n«  un d de ren  Mi tar be i- 
ter n od er Ku nd en  od er so ns tig en  V ert rag sp art ne rn vo n »b res se l do ku me nta tio n« 
du rch  ihn  od er se ine  Mi tar be ite r un d Er fül lun gs -/V err ich tun gs ge hil fen  od er du rch  vo n 
ihm  od er in se ine m Au ftra g vo n Dr itte n zu  V ert rag se rfü llu ng  ein ge bra ch te Ge ge n- 
stä nd e en tst eh en . Die se  Ha ftu ng  um fas st au ch  Ma ng elf olg es ch äd en . 

13 .6 Un be sc ha de t etw aig er da rüb er hin au sg eh en de r An sp rüc he  un d Re ch te wir d de r 
Ku nd e »b res se l do ku me nta tio n«  un d an de re Pe rso ne n un d Ge se llsc ha fte n, die 
Re ch te vo n »b res se l do ku me nta tio n«  he rle ite n, vo n all en  ge ge n die se  erh ob en en 
An sp rüc he  Dr itte r ein sc hli eß lich  de r Ko ste n ein er etw aig en  an ge me ss en en  Re ch ts- 
ve rte idi gu ng  fre ist ell en . 
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14. Schlussbestimmungen 
14 .1 Än de run ge n un d Er gä nz un ge n die se r V ert rag sb ed ing un ge n be dü rfe n zu  ihr er Wi rk- 

sa mk eit  de r Sc hri ftfo rm . Die s gil t au ch  für  da s Sc hri ftfo rm erf ord ern is se lbs t. Mü nd li- 
ch e Ne be na bre de n wu rde n nic ht ge tro f fen . 

14 .2 Er fül lun gs ort  un d Ge ric hts sta nd  ist  de r Sit z vo n »b res se l do ku me nta tio n« . 
14 .3 Es  gil t da s Re ch t de r Bu nd es rep ub lik De uts ch lan d un ter  Au ss ch lus s de s UN -K au f- 

rec hts . Er gä nz en d ge lte n für  die se n V ert rag  die  Be sti mm un ge n de s de uts ch en  Ur he - 
be r- un d Da ten sc hu tzr ec hts . 

14 .4 So llte  ein e Be sti mm un g die se r AG B un wir ks am  od er nic hti g se in,  od er ein e Re ge - 
lun gs lüc ke  ex ist ier en , ble ibe n die  üb rig en  Be sti mm un ge n in ihr er Wi rks am ke it un be - 
rüh rt. An  die  Ste lle  de r nic hti ge n, un wir ks am en  od er feh len de n Kla us el trit t ein e so l- 
ch e, de ren  wir tsc ha ftli ch er Sin n un d Zw ec k de r be an sta nd ete n Re ge lun g am  nä ch s- 
ten  ko mm t un d ein er rec htl ich en  Pr üfu ng  sta nd hä lt. 

Ha ttin ge n, 1. De ze mb er 20 05 
All ge me ine  Ge sc hä fts be din gu ng en 

»b res se l do ku me nta tio n«  
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